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Zitat von Anja82

Das ist schwer zu erklären. Schlechter zahlen tut die Beihilfe ganz speziell bezogen auf
den Bereich Hilfsmittel (also sowas wie Rollstühle, Einlagen, Therapien a la Logopädie,
Krankengymnastik etc). Da die PKV es zum Teil auffängt, überwiegen für mich aber die
Vorteile der PKV.

Das kann ich überhaupt nicht nachvollziehen. Ich habe zwar noch nie einen Rollstuhl gebraucht,
meine Einlagen, alle verordneten Therapien meiner Kinder (Ergo, Logopädie...), meine
Massagen wurden anstandslos und vollständig von der Beihilfe bezahlt.
Einzige Einschränkung ist die Praxis meine Lieblingsphysiotherapeutin. Die rechnet etwas mehr
ab, als die Beihilfe bereit ist zu zahlen.
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